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An(ge)dacht 
 
Mit dem Taufstein schwanger gehen – Gedanken zu Erntedank 
In der Kirche zu Bärwalde steht der Taufstein direkt vor dem Altar. 
Die zum Erntedankfest aufgestellte und herrlich geschmückte Ehrenpfor-
te verdeckt schon etwas das Altarbild; doch sie zeigt, direkt (!) - und das 
seit Generationen - wem dieser Dank gebührt: „Danket dem HERRN! 
Eine großer Dank an jene, die diese Tradition erhalten und immer wieder 
Zeit investieren und jedes Jahr diese Erntepforte so wundervoll und ge-
schickt binden und gestalten. Die Erntegaben (vielen Dank allen, die wel-
che gebracht und mit geschmückt haben!) zeigen die Vielfalt an Gütern, 
die geerntet und dankbar in unserem Alltag empfangen werden. 
Doch der Taufstein, den zu schmücken, der so schlicht und edel da-
steht.... Oft sind es Blumengestecke oder aufgestapelte Früchte. Manch-
mal stand eine Erntekrone darauf. Da hatte jede Generation vor uns im-
mer wieder Ideen. Und jede ist immer original und wunderschön. Kippt es 
etwas zur Seite, hängen die Blumen. Oder ist es zu hoch muss der Pfar-
rer drumrumgucken ;) ...  Und dieses Jahr – 'Wegbegegnungen'. 
Alle Jahre wieder - Erntedank! Wie machen wir ́s? 
Erntedank - bei den Nachrichten aus der Welt  - von Unwettern, Über-
schwemmungen und Dürre, miese Ernten. Wie halten wir's bei Nachrich-
ten, dass für die Erträge und Preise die Landwirte weder kostendeckend 
wirtschaften und schon gar nicht ihn reich machen. 
Wie machen wir's? Ein Virus, der Angst macht und Verbraucher die ge-
hamstert haben, die preiswert, und noch billiger einkaufen wollen. 
Was da so am Rand unseres Lebensalltags noch so abgeht, es fällt mir 
schwer dankbar zu bleiben. 
Ein Wochenspruch der letzten Wochen (Psalm 103,2): „Lobe den Herrn 
meine Seele, und was in mir ist seinen heiligen Namen. Lobe den Herrn 
meine Seele und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.― 
Auf der anderen Seite erlebe ich immer eine unbestimmbare Unzufrie-
denheit, die mich zagen, stille werden lässt, die keine Argumente findet 
gegen die Schreihälse der Gesellschaft. Oft ruft's bei mir nur Kopfschüt-
teln hervor. 
Eine WathsApp-Nachricht (18.03.2020), da sagte ein Virologe im Fernse-
hen: „Die beste Waffe im Krieg gegen den Coronavirus ist der gesunde 
Menschenverstand!― Sind wir da verloren?! Denn die meisten scheinen  
unbewaffnet!!!Verstand und Dank gehören für mich zusammen. Was ich 
verstehe und nicht nur ängstlich umkurve, zeigt mir immer eine Linie im 
Leben, ich nehme an, von Gott gezeichnet. Dann sehe ich meine, unsere 
Umwelt. 
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Hier auf dem Dorf ist es streckenweise sauberer als …. Oft geh ich vor-
bei, ohne mal das Gesehene aufzuheben. Es findet sich manches; das 
Taufbecken zu Erntedank in Bärwalde – ein Sammelbecken (vgl. Photo). 
Dann sehe ich am Anfang den Bericht von Gottes Schöpfung. Es ist 
schon pfiffig und ausgeklügelt geschickt und vielfältig, genial, und so ... 
Selbst die Wissenschaftler entdecken immer wieder Neues. Können die 
noch staunen? 
Dann wieder neue Fragen: Wenn Gott die Welt mit so viel Spaß und 
Freude, wie in dem Lied „Scheibenwelt― von Versengold, gestaltet hat, 
dann hat ER einen genialen tollen Plan mit der Welt und uns als seine 
Geschöpfe;  „Ebenbild― - nach seinem Bild sind wir gemacht. Der größte 
Liebesbrief für mich, beschreibt es so (1.Mose 1,31): „Und es geschah 
so. Und Gott sah alles an, was ER gemacht hatte, und siehe, es war sehr 
gut.― 
Das, was wir bewahren können, unter der Glocke, das erinnert mich an 
den kleinen Prinzen, der seiner Rose immer wieder Nachrichten schickt, 
die zeigen, dass er sie nicht vergisst. 
Gott ist es, der uns beständig Nachrichten schickt, die zeigen, dass ER 
uns nicht vergisst. In der Bibel ist dazu vieles zu entdecken. Man muss 
sie nur mal lesen, ... Lest mal nach! Manchmal reicht schon ein kleines 
Stück, für das wir immer wieder dankbar sein können. … 

Auch nächstes Jahr, da bin ich gewiss, werden die Kirchen und sicher 
auch der Taufstein in Bärwalde wieder original schön geschmückt sein. 
Die Älteren könnten noch viel erzählen, wie früher noch mehr und schö-
ner geschmückt wurde. Danke allen … 
und Schalom — Peter Großmann, Bärwalder Kirchgemeindevertreter 
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KV-Wahl im Kirchspiel Bärnsdorf-Naunhof 
ist (fast) gemeistert :) 
 
Die Gemeinden in den einzelnen  
Stimmbezirken haben gewählt: 
 
Stimmbezirk 1: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bärnsdorf-Berbisdorf 
(13.09.2020) 
 
- in den Kirchenvorstand gewählt (nach Stimmanzahl aufgezählt): 
Frank Lorenz, Dana George, Robert Stecher 
- in die Kirchgemeindevertretung gewählt (nach Stimmanzahl aufgezählt): 
Steffi Haase, Thomas Nicklich, Manuela Naumann, Thomas Wolf 
 
Stimmbezirk 2: Ev.-Luth.Kirchgemeinde Naunhof-Steinbach 
(13.09.2020) 
 
- in den Kirchenvorstand gewählt (nach Stimmanzahl aufgezählt): 
Barbara Zurek und Uta Frappier 
- in die Kirchgemeindevertretung gewählt (nach Stimmanzahl aufgezählt): 
Johannes Trepte, Ute Skeide, Petra Gören 
 
Stimmbezirk 3: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bärwalde (20.09.2020) 
 
- in den Kirchenvorstand gewählt: 
Frank Balbrink 
- in die Kirchgemeindevertretung gewählt (nach Stimmanzahl aufgezählt): 
Arne Lorenz und Peter Großmann 
 
Das Wahlgeschehen ist damit jedoch noch nicht abgeschlossen. In der 
ersten Sitzung der Gewählten und hier Benannten wird am 6.Oktober 
um 18.00 Uhr (im Pfarrhaus Bärnsdorf) das sog. Berufungsverfahren 
stattfinden. 
Das heißt im Stimmbezirk 1 werden ein Kirchvorsteher/eine Kirchvorste-
herin und zwei Kirchgemeindevertreter*innen berufen. 
Im Stimmbezirk 2 werden ein Kirchvorsteher/eine Kirchvorsteherin und 
zwei Kirchgemeindevertreter*innen berufen. 
Im Stimmbezirk 3 werden ein Kirchvorsteher/eine Kirchvorsteherin und 
ein Kirchgemeindevertreter*in berufen. 
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Und damit ist es (fast) vollbracht, was viel Kraft und Anstrengung, aber 
auch viel Vorfreude weckte – die KV-Wahl 2020. 
Am 1.Advent in einem Fest-Gottesdienst in der Kirche zu Bärwalde wer-
den die gewählten und berufenen Kirchvorsteher*innen und Kirchgemein-
devertreter*innen in ihr Amt eingeführt, dazu folgendes Gelöbnis able-
gend: 
„Wollt Ihr das Amt von Kirchenvorstehern & Kirchenvorsteherinnen in die-
sen Gemeinden führen gemäß dem Evangelium von Jesus Christus, wie 
es in der heiligen Schrift gegeben und im Bekenntnis der Evangelisch-
Lutherischen Kirche bezeugt ist, und seid Ihr bereit, Verantwortung zu 
übernehmen für den Gottesdienst, für die pädagogischen und diakoni-
schen, ökumenischen und missionarischen Aufgaben der Gemeinde so-
wie für Lehre, Einheit und Ordnung der Kirche, so antwortet:  
Ja, mit Gottes Hilfe.― ... 
 
Und es wird in jenem Gottesdienst denen gedankt, die in den letzten 
sechs Jahren (2014-2020 - und darüber hinaus) als Kirchvorsteher*innen 
und Kirchgemeindevertreter*innen in unseren drei Kirchgemeinden des 
Kirchspiels Bärnsdorf-Naunhof tätig waren. Sie seien hiermit alle noch-
mals benannt: 
 
Stimmbezirk 1 
KV: Gerd Jacob (Vorsitzender der KGV), Robert Stecher (stellv. Vorsit-
zender der KGV und seit 18.Mai 2020 auch stellv. KV-Vorsitzender), Tho-
mas Bechler und Kerstin Günther; KGV: Dana George, Steffi Haase, Ma-
nuela Naumann, Heidrun Nicklich, Magdalena Steinborn, Thomas Wolf  
 
Stimmbezirk 2 
KV: Susanne Piper-Thom (langjährige KV-Vorsitzende und stellv. KGV-
Vorsitzende, bis ca. Mitte Mai 2020), Thomas Kießling (Vorsitzender der 
KGV), Matthias Eichler; KGV: Gerald Baier, Ute Skeide, Johannes Trep-
te, Kerstin Ziegenbalg, Barbara Zurek 
 
Stimmbezirk 3 
KV: Jutta Jurke (Vorsitzende der KGV), Frank Balbrink (stellv. Vorsitzen-
der); KGV: Peter Großmann, Andrea Schlegel und Ingolf Ziesche  
 
Mögen die kommenden Schritte des dankbaren Abschluss-
findens und Neu-Beginnens in der Gemeindeleitung unter 
dem Segen Gottes geschehen – so der Wunsch  
der Landeskirche mit Sabine Prokopiev, Pfarrerin 
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Weitere Themen der KV-Arbeit (Juli—September) waren: 
- vielerlei Überlegungen zur KV-Wahl im Kirchspiel mit seinen 
drei Stimmbezirken 
 
- Überlegungen, Anfragen und weitere (konkrete) Schritte zu Bauprojek-
ten: 
in Naunhof: Putz-Probenentnahme (Kirchendecke) durchgeführt 
 
in Bärwalde: 
Regenwasser-Abfluss-System in Planung 
Kirchenportal-Risse behoben und geschafft! 
Sanierung der Orgel Bärwalde wurde von der KGV Bärwalde befürwortet 
und im KV zur Beantragung freigegeben 
 
in Steinbach: Finanzierung des geplanten Emporengestühls steht – dank 
des „Vereins zur Erhaltung der Steinbacher Kirche e.V.― - Vielen DANK! 
 
in Berbisdorf: Bewilligungsbescheid für die Instandsetzung der Friedhofs-
halle liegt nun schriftlich vor. Somit kann das Bauprojekt im Herbst 2020 
angefangen und 2021 fertig gestellt werden. 
 
Kirchspiel-Belange: 
- Informationen zu regionalen Belangen mit dem bestätigten KV-Be-
schluss, in ein großes Kirchspiel (Radeburg und Umland) überzugehen 
- Informationen zu Kirchenaustritten, Beschlüsse zu Umgemeindungen 
- Informationen zu Haushaltbelangen (Kürzung der landeskirchlichen All-
gemeinkostenzuweisung um die Hälfte!); Pachtbelange; Beschlüsse zu 
Kollektenwechsel 
 
- Informationen und Austausch zur Gottesdienstplanung 2020, zu Festen 
und Kirchenmusiken oder zu weiteren terminlichen Belangen 
(Gemeindeabende, Bibelwoche, Arbeitseinsätze,  ...) 
- …. 
 
Vieles will bedacht sein. Manches ist mühsam. Anderes macht Spaß mit-
zugestalten. Schenke uns Gott (weiterhin) seinen Geist und Frieden – 
auch in unseren Kirchspielgemeinden. 
Sabine Prokopiev, Pfarrerin 
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Finanzbelange 
Sie haben es möglicherweise den Medien und Verlautba-
rungen der Landeskirche entnommen: angesichts der 
stark zurückgehenden Einnahmen in allen Landeskirchen, 
muss nun auch die Landeskirche Sachsens reagieren 
und kürzt nun deutlich die Allgemeinkostenzuweisung 
(um die Hälfte!) für die jeweiligen Kirchgemeinden. 
Das trifft auch unseren überschaubaren Finanzhaushalt spürbar und hef-
tig. Für unser Kirchspiel konkret heißt das: ca. 5.000€ weniger im Topf. 
Umso wichtiger ist es, dass wir Bewährtes stärken und vlt. auch neue 
Finanzsäulen aufbauen. 
 
Bewährt ist auf jeden Fall das Kirchgeld. Daher wiederum die große Bit-
te: nehmt diesen Aufruf, der per Post Sie und Euch im Juni/Juli erreichte, 
im Guten an! 
Das Kirchgeld kommt zu 100% unserem Kirchspiel Bärnsdorf-Naunhof 
zugute. 
Wer dazu Fragen hat, einfach melden! 
Dankbar für aller Geben und Mittun 
– der Kirchenvorstand des Kirchspiels mit Pfarrerin Sabine Prokopiev 

Arbeitseinsatz in Naunhof 
 
Dieses Mal werden die Ärmel im Naunhofer 
Kirchengelände (rund um Kirche und Pfarrhaus) 
hochgekrempelt. Vieles will immer wieder ange-
packt sein und so hoffen wir auf viele, die da mit-
tun – am 10.Oktober ab 9.00 Uhr. 
 
Für den stärkenden Kaffee und 'nen kleinen Happen soll zum Ar-
beitseinsatz gesorgt sein. Arbeits-Werkzeuge müssten jedoch mitge-
bracht werden. 
Dankbar für aller Mittun – die Kirchgemeindevertretung Naunhof-
Steinbach und Pfarrerin Sabine Prokopiev 
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Friedhofsbelange 

Mancher Aufruf trägt Früchte! 

So freuen wir uns, dass erste Spenden (210,00€) uns 
erreichten für die Aufarbeitung der alten Friedhofs-

bänke (etwaige Kosten ca. 1.000,01€). 

Wer da weiterhin mittun und eine Spende für die Überarbeitung der 
alten Friedhofsbänke (gedacht ist es - Schritt für Schritt auf allen 
Friedhöfen) überweisen möchte, nutze bitte das Konto des Kirch-
spiels (IBAN: DE 04 8505 5000 3011 0499 54) mit dem Zweck-

Vermerk: Friedhofsbank im Kirchspiel Bä-Nhf. 

 

Und wenn auch den Handwerkern das Zeitfenster gegeben ist, so 
freue ich mich jetzt schon, dass mglw. ab nächstem Frühjahr den 
Friedhofsbesuchern ein erfreulich(er)es Innehalten auf den überar-
beiteten Friedhofsbänken geschenkt ist. 

 

Viele beherzigen es bereits. Dennoch sei hiermit der Aufruf zur Be-
seitigung der auch klein(st)en Steine außerhalb der Grabanla-
gen nochmals aufgenommen, damit die pflegerischen Maßnahmen 
auf dem Friedhof nicht behindert und auch die Technik nicht beschä-
digt wird. Daher unsere wiederholte, dringliche Bitte: 

Entfernen Sie bitte das Steingut außerhalb Ihrer Grabanlage! 

Die Wege obliegen dem Friedhofsträger! 

 

Und als Drittes sei der Hinweis – wie alle Jahre wieder – weitergege-
ben, dass ab 01.November das Wasser auf den Friedhöfen abge-

stellt ist. 

 

Vielen DANK für Ihr Mittun und Ihr Verständnis, 

der Kirchenvorstand sowie die Vertreter des FriedhofsArbeitsKreises 
(FAK) & die Friedhofs-Mitarbeitenden 
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Liebe Familien, 
sofern die Corona-Bestimmungen es weiterhin 
zulassen, treffen wir uns wie folgt: 
 
Christenlehre – Kinderkirche in Naunhof 
montags 
16-17 Uhr (1.-3. Klasse) 
17-18 Uhr (4.-6. Klasse)  

 
Christenlehre – Kinderkirche in Bärnsdorf mittwochs 
16-17 Uhr (1.-3. Klasse) 
17-18 Uhr (4.-6. Klasse)   
 
HERZLICHE EINLADUNG dazu! 
Gern können Sie mich auch unter steve.mueller@evlks.de. 
Dann kann ich Ihnen die weitere Informationen zukommen lassen kann. 
 
In SEINER Verbundenheit 
Steve Müller, Gemeindepädagoge Kirchenbezirk Meißen-Großenhain 
 
Ganz herzlich sind natürlich ALLE Kinder mit Ihren Familien 
auch eingeladen zu unseren Gottesdiensten. 
 
Dazu gibt es ein gutes Mitfeiern bspw. zu den: 
* Gottesdiensten mit Kindergottesdienst (KiGo): 
8.11. (Naunhof) & 13.12. (Bärnsdorf) 
 
* familienfreundliche und musikalische Gottesdiensten & Veran-
staltungen: 
03.10. UND 31.10. UND 06.12. 

Kinder und Jugend 

mailto:steve.mueller@evlks.de
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Konfis treffen sich 

 
KONFI-ZEIT -  dienstags um 16.30 Uhr 
 
Wie es sich zeigt, erfreuen wir uns wirklich vieler  
Konfirmanden (über 20!), die sich künftig in zwei Gruppen in Bärnsdorf 
(14tägig) UND in Bärwalde bzw. Naunhof 14tägig zur Konfi-Zeit treffen. 
 
Familien, deren Kinder (noch) nicht getauft sind, aber Interesse an der 
Konfi-Zeit haben, sind natürlich ebenso herzlich geladen und willkommen 
geheißen. Melden Sie sich einfach. 
 
Auf die gemeinsame Konfi-Zeit freut sich allemal – Sabine Prokopiev, 
Pfarrerin :) 

Die Junge Gemeinde trifft sich 

Die Junge Gemeinde trifft sich (zumeist 14tägig) an folgenden Diens-
tag-Abenden: 13.10. & 10.11. (Gemeindeabend zur Ökumenischen 
Friedensdekade) & 24.11. & 8.12. & …. - jeweils um 19.00 Uhr mit Ste-
ve Müller. 
Ihr, liebe Jugendliche, seid dazu herzlich ermuntert und geladen. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Geplant: 24.10.2020 ist Regio-Jugend-Zeit (ab Konfi-Alter). 
Weitere wichtige Informationen folgen! 
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Die Gemeindekreise  

Bitte sehen Sie diese Angebote in aller Freiheit, da 
nach wie vor die jeweils bestehenden Hygiene-Schutz-
Bestimmungen gelten. 
 

Frauenkreis in Berbisdorf: 
Mittwoch: 07.Oktober & 04. November (jeweils bei Ehepaar Zimmer!) & 
02.Dezember (Weihnachtsfeier)  - jeweils 14.30 Uhr 
 
Frauenkreis in Bärwalde: 
Mittwoch: n.V. 
 
Frauenkreis in Naunhof: 
Mittwoch: 14.Oktober &  11.November & 09.Dezember (Weihnachtsfeier) 
– jeweils um 14.00 Uhr 
 
Frauen- & Mütterkreis in Bärnsdorf: 
Dienstag: 13.Oktober (19.30 Uhr) & 10.November (im Rahmen eines Ge-
meindeabends um 19.00 Uhr!) sowie 01.Dezember (Weihnachtsfeier um 
18.00 Uhr!) 
 
Frauenfrühstück (baustellenbedingt statt in Radeburg nun im Pfarrhaus 
Bärnsdorf): 15.Oktober um 8.30 Uhr 

Kirchspielvorstandssitzung:  
Montag, 12.Oktober um 19.30 Uhr in Bärwalde 
und Dienstag (!), 17.November um 18.30 Uhr (!) in Naunhof 
 
Kirchgemeindevertretung Naunhof-Steinbach: n.V. 
Kirchgemeindevertretung Bärnsdorf-Berbisdorf: 29.10. und 25.11.2020 
Kirchgemeindevertretung Bärwalde: 05.10. und n.V.  

Termine im Kirchspiel 
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Musik im Kirchspiel 

Kirchenchor des Kirchspiels 
 mittwochs 19.00 Uhr Kirche Bärwalde 
 

Posaunenchor 
 Bärnsdorf : freitags 18.00 Uhr im Pfarrhaus 
 Naunhof :   donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus 

Spatzen Singschule 
 donnerstags 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr 
 Oktober bis November: Kirche Bärwalde 
 Dezember: Kirche Naunhof 
 

Kurrende 
 donnerstags 17.15 Uhr bis 18.00 Uhr 
 Oktober bis November: Kirche Bärwalde 
 Dezember: Kirche Naunhof 

Zirkusnachklang 
Was war das für ein schönes Erleben – der Nachmittag im Zirkuszelt in 
Weinböhla mit ganz, ganz vielen Kindern und ihren Familien, den wir 

als Schuljahres-Abschluss am 02.Juli fröhlich und 
verzaubert im Zirkus „Magic― feiern und genießen 
konnten! Auch die Zirkusleute erfreute unser Be-
such. Sie waren begeistert, wie wir uns begeistern 
und mitreißen ließen. Im Nachhinein erzählten sie, 
wie schwer die derzeitige Situation für sie sei. 
Kürzlich erreichte uns Mitarbeitende im Pfarramt 

ein Schreiben des Pfarrers, der Zirkus- und Schausteller seelsorgerlich 
begleitet. Er startete einen Hilferuf der „Gemeinde auf der Reise―. Da-
bei wies er auf die wirklich schwierige Situation gerade in diesem Jahr 
hin – mit der Bitte: „Nehmen Sie sich ... der Not der Reisenden an!― Da-
zu gab er einige Tipps und Möglichkeiten an die Hand, was man tun 
kann. Wer da Interesse hat, einfach im Pfarramt nachfragen.  
In jedem Fall seien wir alle für die wohl am härtesten von Corona be-
troffene Branche der Circus- und Schausteller sensibilisiert. 
Um so mehr freut es mich, dass wir als Kirchspiel mit dem Zirkusbe-
such den Zirkusleuten Mut machten. Damit ist es sicher nicht getan, 
aber alles will klein beginnen. Daran sei an dieser Stelle erinnert und 
hingelenkt zum Hilferuf der „Gemeinde auf Reisen―, unter denen viele 
ganz bewusst und traditionell auch Christen sind. 
Sabine Prokopiev, Pfarrerin 
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Beschwingter Reformationstag! 
 
Alle Jahre wieder – und doch ist der Reformationstag  
ein besonderer Tag in unserem Kirchen-Kalender. 
Im vergangenen Jahr feierten wir einen festlichen  
Gottesdienst mit dem lang ersehnten Neu-Erklingen  
der herrlich restaurierten Bärnsdorfer Orgel. 
In diesem Jahr wagen wir (für uns als Gemeinde) ganz neue Klänge - 
Jazzklänge. Seit etlichen Wochen/Monaten probt unser großer Kirchen-
chor mit Wissbegier und vorsichtigem Hüftschwung eine Kleine Jazz-
messe von Johannes Matthias Michel ein. 
So manche Internetseite weiß von einer unglaublichen Fülle aus dem 
Leben des nun vorwiegend in Mannheim und Heidelberg tätigen Kom-
ponisten und Honorarprofessors und Konzertorgelspielers und Kirchen-
musikdirektors und Bezirkskantors und Chorleiters, ... Johannes Matthi-
as Michel und seinem Tun zu berichten. 
Die vom Kirchspiel-Kirchenchor und Instrumentalisten nun einstudierte 
Kleine Chor-Jazzmesse (2011/2012) ist sicher ganz im Sinne Martin 
Luthers, der uns in seinen Schriften mahnte und erinnerte, dass Kirche 
eine sich immer wieder - auch nach neuen Formen und Weisen - sich 
verändernde Kirche sei, ohne zu rütteln am Inhalt, dem Kernstück des 
Evangeliums, Jesus Christus! 
Es erwarten uns also neue Klänge, instrumental besetzt von Schlag-
zeug, E-Gitarre, E-Piano, Cello!  Aber der Text der Jazzmesse nimmt 
die jahrhundertealten Texte des Gottesdienstes/der Messe auf - aller-
dings in bunt gemischter Sprache. 
In unserem Gottesdienst am Reformationstag wird zu hören sein: das 
in altgriechischer Kirchen-Sprache bekannte „Kyrie eleison― (übersetzt: 
Herr, erbarme dich!), der althebräisch liturgische Freudengesang: 
„Halleluja“ („Lobet Gott“). Und den Abschluss bildet der in englischer 
Sprache mit einer herrlichen Melodie versehene Segensgruß: „The 
LORD bless you und keep you …. and give you peace― („Der HERR 
segne und behüte dich …. und schenke dir FRIEDEN―). 
Also, Herrliches erwartet uns! 
Das heißt: unbedingt kommen und sehen und hören und mitfeiern - die 
Jazzmesse am Reformationstag, 31.10.2020 (Samstag) um 15.00 
Uhr in der Bärnsdorfer Kirche – mit anschließend kleinem Refor-
mationsschmaus!  
Seien Sie dazu ALLE herzlich eingeladen! 
In großen Vorfreude - Frau Schulze (Kantorin), die Instrumentalisten, 
der große Kirchenchor mit Sabine Prokopiev (Pfarrerin) 
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Hoffnungsvoll! Gottesdienste Oktober 

Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn;  

denn wenn`s ihr wohlgeht, so geht`s euch auch wohl. 

Jeremia 29,7 

17. Sonntag nach Trinitatis, 04. Oktober um 10.30 Uhr 

Gottesdienst  
Kirche Berbisdorf 
 

18. Sonntag nach Trinitatis, 11.Oktober um 10.00 Uhr  

Bläsergottesdienst zur Jahreslosung 
Kirche Naunhof 
 

19. Sonntag nach Trinitatis, 18. Oktober um 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfr. i.R. Hanno Schmidt 
Kirche Bärwalde 
 

20. Sonntag nach Trinitatis, 25. Oktober um 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Sup.i.R. Rudolf Hesse 
Kirche Steinbach 
 

Reformationsfest, 31. Oktober um 15.00 Uhr 

Musikalischer Gottesdienst mit Kirchspielchor und Instrumentalisten 
Aufführung der Jazzmesse und Kirchenkaffee im Anschluss 
Kirche Bärnsdorf 
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GOTT spricht: Sie werden weinend kommen,  

aber ich will sie trösten und leiten. 

Jeremia 31,9 

Hoffnungsvoll! Gottesdienste November 

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr, 08. November um 10.00 Uhr 

Kirchweihgottesdienst mit Kindergottesdienst 
Kirche Naunhof 
 

Martinstags-Andacht, 11.November um 16.30 Uhr 
mit Martinsanspiel und kleinem Musizieren der Konfirmand*innen  
und mglw. kleinem gemütlichen Miteinander 
Kirche Bärwalde 
 

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr, 15. November um 10.00 Uhr 

Kirchweihgottesdienst 
Kirche Berbisdorf 
 

Buß– und Bettag, 18. November um 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Kirche Steinbach 
 

Ewigkeitssonntag, 22. November  
um 09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Bärnsdorf 
um 10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Naunhof 
um 14.15 Uhr kurzes Innehalten Friedhof Berbisdorf (mit Bläsern) 
um 15.00 Uhr Gottesdienst Kirche Bärwalde 
 

In den Gottesdiensten werden die Verstorbenen  
des Kirchenjahres verlesen. 
 

1.Advent, 29. November um 10.00 Uhr 

Festgottesdienst mit KV- & KGV-Verabschiedung & -Einführung 
mit dem Kirchspielchor 
Kirche Bärwalde 
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 Zur Jahreslosung gibt es 
auch in diesem Jahr von der 
Sächsischen Posaunenmission 
einen Gottesdienst-Entwurf, 
den der Naunhof-Reinersdorfer 
Posaunenchor aufgreift und mit 
vielen Bläser-Fans und Gottes-
dienstfeiernden feiern möchte,  
 

am 11.Oktober um 10.00 Uhr in Naunhof UND am 17.Oktober um 
17.00 Uhr in Reinersdorf. 
Herzliche Einladung dazu! 

 
11.November ist Martinstag!                                                                          
An jenem Tag möchten wir erneut an den Heil-
gen Martin – Sankt Martin – erinnern.   
Denn er erinnert uns mit seinem Leben und 
Tun an Gott. 
Besonders gern erzählt wird die Geschichte, 
wie Martin seinen Mantel mit einem Bettler teilt, 
oder wie er sich bei den Gänsen versteckt oder 
… „Diese alten Geschichten― – mag vielleicht 
mancher denken. 
Ja, richtig lange ist es her, dass der Heilige Martin lebte (* um 
316/317 im heutigen Ungarn, † 397 in Frankreich), das heißt vor  
etwa 1.700 Jahren. 
Und noch viel älter ist das Erzählen von Gott. 
Aber es zeigt sich, dass es auch heute gut und wichtig ist, daran zu 
erinnern. 
Das wollen wir tun zu unserer Martins-Andacht – mit einem kleinen 
Martinsanspiel der Konfirmand*innen in der Bärwalder Kirche.  
Beginn – um 16.30 Uhr. 
Zu jenem Tag gehören auch die (selbstgebastelten) Laternen und 
Lampions. Bringt sie mit! Und nach der Andacht wollen wir sie leuch-
ten lassen – wie Martins Helfen und Ermutigen vielen Menschen 
Lichtblicke und Augenleuchten schenkte. 
Vlt. ist uns auch manch Augenleuchten beim gemütlichen Verweilen 
geschenkt? 
In Vorfreude - die Konfirmand*innen mit Pfarrerin Sabine Prokopiev 
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Gesucht und GEFUNDEN im Kirchspiel 

 
 
GEFUNDEN ! 
…. ist die Lösung zur Raumpflege der Naunhofer Gemeinde-
Räumlichkeiten (Pfarrhaus & Nebengebäude).  
Seit August übernimmt die Ebersbacher Reinigungsfirma  KSG Facility 
Management GmbH & Co. KG ´diese wichtige Arbeit (14tägig). Und so 
ist es wieder eine Freude, die Naunhofer Räumlichkeiten zu betreten, 
weil alles so herrlich reinlich glänzt. 
  
Wir hoffen, dass sich ebenso gut Krippenspieler für das diesjährige 
Weihnachtsfest finden lassen! Kommt einfach vorbei! Wir brauchen 
auch Eure Ideen, denn es könnte sein, dass manches in diesem Jahr – 
coronabedingt - ein bisschen anders stattfindet, ob als Draußen-
Krippenspiel oder pantomimisch mit Standbildern oder mit Stationen 
oder ... (?) 
Wir vertrauen darauf, dass es gut wird, wissen aber: wir leben in beson-
deren Zeiten. Darum will alles auch gut gemeinsam vorbereitet und be-
dacht sein. 
 
 
Jesus Christus spricht: 
Bittet, so wird euch gegeben; 
suchet, so werdet ihr finden; 
klopfet an, so wird euch aufgetan. 
Denn wer da bittet, der empfängt; 
Und wer da sucht, der findet; 
Und wer da anklopft, dem wird aufgetan.  
(Matthäusevangelium 7,7-8) 
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Wie in der letzten Gemeindebrief-Ausgabe versprochen – hier nun die 
jeweiligen Termine für erste Treffen für Krippenspielproben und Ab-
sprachen: 
 

Naunhof: 
Ersttreffen am 13.Oktober um 17.30 Uhr (bis ca. 18.30 Uhr) im Pfarr-
haus Naunhof 
Kinder, Konfirmanden, Jugendliche & natürlich auch spielfreudige-
unterstützende Erwachsene der Region sind gesucht & finden sich hof-
fentlich ein! 
 

Geplant ist die Christvesper mit Krippenspiel am Heilig Abend 
(24.12.2020) in Naunhof um 15.00 Uhr (Ltg. Pfrn. Prokopiev) 
 

Steinbach: 
Ersttreffen am 15.Oktober um 19.30 Uhr auf dem Hof von Familie 
Ute & Matthias Skeide (Steinbacher Unterdorf) - mit bewährter Spieler-
schar 
 

Geplant ist die Christvesper mit Krippenspiel am Heilig Abend (24.12.) 
in Steinbach um 16.15 Uhr (Ltg. Pfrn. Prokopiev) 
 

Berbisdorf 
Ersttreffen am 3.November ab 18.00 Uhr im Pfarrhaus Bärnsdorf – 
mit all den Konfirmanden und Kindern der Region, die nicht beim Kur-
rende-Krippenspiel mittun 
Ltg. Gemeindepädagoge Steve Müller 
 

Geplant ist die Christvesper mit Krippenspiel am Heilig Abend (24.12.) 
in Berbisdorf um 16.00 Uhr – musikalisch begleitet vom Bärnsdorf-
Berbisdorfer Posaunenchor und an der Orgel, Herr Niese 
 

Bärwalde 
Und erste Überlegungen und Ideen wurden bereits von der Kurrende in 
ihren Singstunden gesammelt für das Kurrende-Krippenspiel, wel-
ches in diesem Jahr in der Christvesper um 15.30 Uhr in Bärwalde ge-
zeigt wird – unter der Leitung von  Frau Schulze mit Pfrn.i.R. Rasch, 
musikalisch begleitet vom Naunhof-Reinersdorfer Posaunenchor. 
 

Geplant ist, dass die Christvesper in Bärnsdorf mit dem Chor-Krippen-
spiel ausgestaltet wird (Beginn: 17.30 Uhr) unter der Leitung von Frau 
Schulze & Pfrn. S.Prokopiev. 
 

Dankbar –  über jegliche Ideen (gerade auch angesichts der Coronabe-
stimmungen) und aller Mittun—der Kirchenvorstand und die Mitarbei-
tenden mit Pfrn. Sabine Prokopiev 
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Ernte-Dank-Fest  – auch in diesem Jahr 

hatten wir reichlich Grund, „DANKE, Gott!― zu 
sagen. 
Und das taten wir: mit Worten und Lobgesängen 
und unseren Gaben, die auch unsere fünf Kir-
chen so herrlich schmückten. 
Auf jeden Fall freute sich die Großenhainer TAFEL über die vielen, herrli-
chen Erntedank-Gaben. 
Zudem sind wir dankbar für folgende Erntedank-Kollekten: 
 
in Bärnsdorf (06.09.2020) 
180,00€ Kinderwohngruppe „Raupennest“ der Bürgerhilfe Sachsens e.V. 
in Dresden Marsdorf 
354,74€ Renovierung der Bärnsdorfer Kirchentüren 
  
in Steinbach (06.09.2020): 
38,00€ Diakonie Katastrophenhilfe (Flüchtlingshilfe) 
80,00€ Beleuchtung Altarraum in der Steinbacher Kirche: 
 
in Naunhof (13.09.2020): 
85,00 € Diakonie Katastrophenhilfe (Flüchtlingshilfe) 
170,30€ für Baubelange (Kirche Naunhof) 
 
in Berbisdorf (13.09.2020): 
130,00€ Kinderwohngruppe „Raupennest“ der Bürgerhilfe Sachsens e.V. 
in Dresden Marsdorf 
348,60€ Kirchturmsanierung Berbisdorf 
 
in Bärwalde (20.09.2020): 
130,00 € Diakonie Katastrophenhilfe (Flüchtlingshilfe) 
262,75 € Bärwalder Orgelsanierung 
————————————————————————————————- 
Gottesdienst-Kollekten - in der Regel: Kirchspiel 
Abzugebende Kollekten: 
am 11.10. (18.Sonntag nach Trinitatis): Aus- und Fortbildung von haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeitern im Verkündigungsdienst 
 

18.10. (19.Sonntag nach Trinitatis): Kirchliche Männerarbeit 
25.10. (20.Sonntag nach Trinitatis): Gustav-Adolf-Werk 
08.11. (Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres): Ausbildungsstätte der 
Landeskirche 
18.11. Buß- und Bettag: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 
29.11. Arbeit mit Kindern (verbleibt im Kirchspiel) 
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Im vergangenen Januar machten wir in unserem Kirchspiel erste und 
beste Erfahrungen mit der Sternsinger-Aktion. 

Ich erinnere mich gern an das erste vorsichtige Anstimmen und Ein-
stimmen der Lieder und Texte, und dann – mitten in unserem Unter-
wegssein, suchten wir noch spontan Menschen in ihren Häusern auf 
und gaben die Weihnachts-botschaft mit der Segensbitte an den Häu-
sern hinterlassend weiter: „20 * C + M + B+ ...“ - eine Abkürzung der 
lateinischen Worte: „Christus mansionem benedicat―, d.h. über-
setzt: „Christus segne dieses Haus“. 
 

Das Wunderbare ist, jeder, der singt oder auch besucht wird, wird zum 
Segen, denn mit der Sternsingeraktion ist eng verknüpft die Spenden-
aktion für bedürftige Kinder – weltweit. In diesem Jahr sind die Kinder 
in Süd-Indien in den Blick gerückt, die von den Auswirkungen der Co-
ronakrise unglaublich herausgefordert sind. Die größte Herausforde-
rung zeigt sich im Hunger. Daher wurde das Thema der Sternsingakti-
on 2021 gewählt: „Nahrung sichert Leben!“ 
Es gibt gutes Informationsmaterial schon jetzt unter: 
www.sternsinger.de, wie auch der Hinweis, dass die Sternsingeraktion 
mit speziellen Sicherheitsvorkehrungen durchgeführt wird―, „ ...um die 
Gesundheit aller Besuchten und Beteiligten zu gewährleisten.― 
Drum heißt es: „Sternsingeraktion 2021 – aber sicher!― Dazu wurde 
ein Leitfaden erarbeitet, an den auch wir uns halten möchten. 
Wer also sein Haus öffnen, die Sternsinger (freiwillige, kälte-trotzende 
Kinder und Konfis unseres Kirchspiels) in den ersten Januartagen an 
sein Haus rufen möchte, um die Segensbitte „20 * C + M + B+ 21“  über 
sein Haus bzw. seine Wohnung gezeichnet zu haben, und wer zugleich 
gedenkt, die Spendenaktion des katholischen Kindermissionswerkes zu 
unterstützen, gibt bitte (bis zum 4.Advent, 20.12.2020!) uns Bescheid. 
 

Dann kann die Lauf-Route der Sternsinger ausgetüftelt werden:  
* im Bärnsdorf-Berbisdorfer- & evtl. Bärwalder Bereich am Mittwoch-
Nachmittag, 06.01.2021  
* im Naunhof-Steinbacher & evtl. Bärwalder Bereich am 
Donnerstag-Nachmittag, 07.01.2021  
In erneuter Vorfreude darauf – Steve Müller, Gemeinde-
pädagoge & Frau Schulze, Kantorin und 
Sabine Prokopiev, Pfarrerin 

http://www.sternsinger.de/
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Christlich bestattet wurden 

auf dem Friedhof in Steinbach 
 
am 07.Juli.2020 
Herr Walter Manfred Winkler 
aus Steinbach 
im Alter von 81 Jahren 
 
am 17. Juli 2020 
Herr Hans Wolfgang Hoffmann 
aus Steinbach 
im Alter von 71 Jahren 
 
auf dem Friedhof in Bärnsdorf 
 
am 09. Juli 2020 
Herr Emil Felix Haase 
aus Volkersdorf 
Im Alter von 84 Jahren 
 
am 24. Juli 2020 
Frau Gerda Erna Socha, geb. Eglin 
aus Medingen, zuletzt im Pflegeheim Moritzburg 
im Alter von 84 Jahren 
 
auf dem Friedhof in Bärwalde 
am 27.August 2020 
Herr Georg Herbert Damme 
aus Bärwalde, zuletzt im Pflegeheim Meißen Zscheila 
im Alter von 93 Jahren 
 
 

„Selig sind, die reinen Herzens sind; 
denn sie werden Gott schauen.―  

(Matthäus 5,8) 
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DANKE 
Viele, viele Jahre und Jahrzehnte waren  
Ingrid und Manfred Richter die Ansprechpartner für alle 
möglichen Kirchenbelange in Bärwalde und darüber hinaus.  
 
Viele, viele Handgriffe und  
Absprachen und viel Anpacken  
gehörten für sie dazu.  
Viele Menschen sprachen sie an.  
Viel Herzblut floss für die kleinen 
und größeren Dienste. … 
Viel waren sie (gern auch per Fahr-
rad) unterwegs zu unseren fünf 
Kirchen im Kirchspiel. 
 
Nun verlassen sie Bärwalde.  
Ein Einschnitt – nicht nur für sie, 
auch für unser Kirchspiel.  
Es bleiben viele, viele Erin-
nerungen und ganz viel  
DANKbarkeit.  
In kleiner Weise wollen wir als 
Kirchspiel (mit der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Bärwalde) „DANKE“ 
sagen  
– an dieser Stelle  
und im Fest-Gottesdienst  
am 1.Advent (29.11.2020)  
in der Bärwalder Kirche.  
Seien Sie auch dazu herzlich geladen! 
 
Der Kirchenvorstand des Kirchspiels Bärnsdorf-Naunhof mit Pfarrerin 
S.Prokopiev  und die Kirchgemeindevertretung der Kirchgemeinde 
Bärwalde 

Danke-Sagen im Kirchspiel 
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„Umkehr zum Frieden“ lautet das Motto der Ökumenischen Friedens-
Dekade 2020. Die Coronakrise zeigt in besonderer Weise, wie wichtig 
eine Umkehr zum Frieden ist: Die Pandemie hat verschärft  soziale Un-
gleichheiten auf der Welt offen gelegt. Die Bedrohungslage ist für die 
armen Länder groß. Die Internationale Zusammenarbeit -auch in Euro-
pa- ist schwieriger geworden. Grenzen wurden wieder geschlossen. 
Manche Länder haben nur sich selber im Blick. Innerhalb unserer Ge-
sellschaft nehmen Verwerfungen zu und stellen friedensethisch und –
praktisch eine Herausforderung dar. 
Das Gebet um Frieden will Hoffnung stärken, Gemeinschaft vertiefen 
und zum Friedenshandeln ermutigen. 
Dazu, liebe Gemeinde, lasst uns eingeladen wissen - zum Gemeinde-
abend. ALLE Generationen, Männer und Frauen, …. sind herzlich dazu 
geladen,    am 10.November 2020 um 19.00 Uhr im Bärnsdorfer Ge-
meindesaal — mitgestaltet von der Jungen Gemeinde! 
 
Und mancher Umkehr-Impuls und  
manches Friedens-Anliegen wird sicher  
anklingen im Gottesdienst  
zum Buß- und Bettag, am 18.11.  
um 10.00 Uhr mit Hl.Abendmahl (!)  
in Steinbach. 
 
Herzlich – im Namen Gottes  
und um unserer Welt willen  
– alle einladend, Sabine Prokopiev, Pfarrerin 



25 

 

Haus-und Straßensammlung 
Herbst 2020 – 13.11. bis 22.11.2020 
 
Glaubst du, 
dass es Wege aus der Schuldenfalle gibt? 
Wer von Ihnen hat in seinem Leben 
schon einmal Schulden gemacht? 
Sei es für ein Getränk im Café, wenn das Kleingeld fehlt, für den Kauf des ers-
ten Autos oder gar für die eigenen vier Wände. 
Schulden zu machen oder Kredite aufzunehmen, ist heutzutage ein ganz nor-
maler, erwünschter und oft notwendiger Vorgang. Ohne ihn würde das System 
Marktwirtschaft nicht funktionieren. Überschuldung tritt jedoch ein, wenn man 
den laufenden Forderungen nicht mehr gerecht werden kann. Sie ist nicht ein-
fach das Resultat individueller Probleme oder Unfähigkeit, mit Geld umzuge-
hen, sondern vor allem Ausdruck eines gesellschaftlichen Wandels, der von 
vielen Menschen nicht mehr ohne Schwierigkeiten vollzogen werden kann. 
Die Corona-Pandemie stellt Menschen zusätzlich vor neue finanzielle und 
manchmal auch existenzielle Herausforderungen. Die Herbstsammlung der 
Diakonie Sachsen und der Evangelischen Landeskirche Sachsen widmet sich 
im November genau diesen Menschen, wie ein Beispiel zeigt: 
Eine Klientin, nennen wir sie Frau Muster, wohnt in Zschopau und muss zur 
Beratung nach Marienberg fahren. Doch das ist nicht einfach, weder ein Auto 
steht zur Verfügung, noch der Bus kann genutzt werden und Taxi fahren ist 
finanziell nicht möglich. Schuldnerberatung ist zwar teilweise telefonisch mög-
lich. Jedoch sind Hausbesuche, persönliche Gespräche und das gemeinsame 
Öffnen, Sortieren und Ablegen der Forderungen eine Grundsäule der nachhal-
tigen Begleitung aus der Überschulung. 
Mit Ihrer finanziellen Unterstützung kann das Angebot aufgestockt und mobiler 
gemacht werden. Wir möchten die Berater*innen mit notwendigem Equipment 
für die mobile Beratung ausstatten. Dazu gehören ein Laptop, ein Handy, ein 
mobiler Scanner und Drucker. Außerdem möchten wir die Beratungszeiten 
flexibler gestalten, sodass die Personen zu Hause aufgesucht und unterstützt 
werden können. 
Bitte spenden Sie für ergänzende Projekt der mobilen und präventiven Schuld-
nerberatung der Diakonie Sachsen. So können Sie unsere Arbeit für über-
schuldete Familien und Personen unterstützen: 
- mit einer Spende per Überweisung auf unser Spendenkonto 
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Schuldnerberatung 
- oder einer Online-Spende: www.diakonie-sachsen.de/onlinespende 
- oder über die Spendenbüchsen, die in unseren Kirchgemeinden in je-
nen Tagen zu unseren Gottesdiensten & Gemeinde-Veranstaltungen auf-
gestellt sind. 
 
Am Ewigkeitssonntag (22.11.2020) stehen (traditionell) Sammler*innen unse-
rer Gemeinden auf vielen unserer Friedhöfe und freuen sich über Ihre Unter-
stützung der Haus- und Straßensammlung der Diakonie Sachsen. 

http://www.diakonie-sachsen.de/onlinespende
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 Pfarrerin Sabine Prokopiev  
An der Promnitz 11 
01471 Radeburg 
OT Bärnsdorf 
 
Tel.: (Dienstnummer) 035207 / 20 38 32 
Email: sabine.prokopiev@evlks.de 
Handy: 0176 / 22 99 18 50  
(Bitte möglichst Schreib-Nachricht hinterlassen!) 
 
Sprechzeit:  
in Naunhof: i.d.R. montags 16.30-17.30 Uhr 
in Bärnsdorf: nach Vereinbarung 

Kantorin  
Sibylle Schulze 
Tel.: 0351 / 838 77 53 
Email: sibylle.schulze@evlks.de 

 

Urlaub Pfarrerin S. Prokopiev: erste Ferienwoche 
Kasualvertretung Pfr. E. Maurer 
 
Urlaub Frau Gabriela Schwarze: 12.10. - 16.10.2020 
Am 27.10.2020 bleibt das Pfarramt in Naunhof geschlossen 
Vertretungen: Bärnsdorf: Mittwochs 14.10. 16.00 bis 18.00 Uhr 
    Naunhof: Donnerstag 15.10. 10.00 bis 12.00 Uhr 
 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Oktober — November 2020: 30.09.2020 

Photos: Peter Großmann 

Taufstein in der Kirche Bärwalde sowie Ingrid und Manfred Richter in der Bärwalder Kirche 

BITTE um Beachtung folgender Termine 

Impressum 

Gemeindepädagoge 
Steve Müller 
Tel.: 0176 / 476 800 31  
Email: steve.mueller@evlks.de 

 

Internetpräsenz des Kirchspiels 
www.kirchspiel-baernsdorf-naunhof.de 

mailto:sabine.prokopiev@evlks.de
mailto:sabine.prokopiev@evlks.de
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Ev.-Luth. Pfarramt und Friedhofsverwaltung 
Bärnsdorf – Berbisdorf und Bärwalde 

An der Promnitz 11, 01471 Radeburg, OT Bärnsdorf 
Tel.: 035207 / 81339 - Fax: 035207 / 89090 
E-Mail: kg.baernsdorf_berbisdorf@evlks.de 

 
Öffnungszeiten:  
dienstags und freitags jeweils 10.00-12.00 Uhr 
mittwochs jeweils 16.00 – 18.00 Uhr 
 
Verwaltungsmitarbeiterin des Kirchspiels: Frau Gabriela Schwarze 

Ev.-Luth. Pfarramt und Friedhofsverwaltung 
Naunhof-Steinbach 

Schulstraße 19, 01561 Ebersbach, OT Naunhof 
Tel.: 035249 / 71836 - Fax: 035249 / 79282 

E-Mail: kg.naunhof_steinbach@evlks.de 
 

Öffnungszeiten:  
dienstags jeweils 16.00 – 18.00 Uhr 
mittwochs und donnerstags jeweils 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Verwaltungsmitarbeiterin des Kirchspiels: Frau Gabriela Schwarze 

Kontoverbindungen des Kirchspiels Bärnsdorf - Naunhof  
 

Kirchgeld und Friedhofsverwaltung:  
IBAN: DE 04 8505 5000 3011 0499 54 
BIC: SOLA DE S1 MEI 
Zweck:  
Friedhof und Rg.-Nr. Bitte angeben!  
Kirchgeldnr. bitte lt. Bescheid 
 
Spendenkonto für Ihre Zuwendungen zugunsten des Kirchspiels 
IBAN: DE 59 3506 0190 1667 2090 44  
BIC: GENO DE D1 DKD 
Konto der Kassenverwaltung Dresden - auch für jegliche Spendenzuwendungen 
zugunsten des Kirchspiels nutzbar  
Verwendung/Zweck: RT 1680 * genaue Zweckangabe/konkretes Spendenziel 
(Text ganz wichtig!)  
 

mailto:kg.baernsdorf_berbisdorf@evlks.de
mailto:kg.baernsdorf_berbisdorf@evlks.de


28 

 


